
Meinersen: Weitere
Windenergieanlagen?

Bau- und Planungsausschuss: Pro und Contra von zusätzlichen
Windparks in der Samtgemeinde

Meinersen. Weitere Windparks
in der Samtgemeinde Meiner-
sen? Der Bau- und Planungsaus-
schuss befasste sich in jüngster
Sitzungmit der Frage, ob zusätz-
licher Ausbau von Windenener-
gieanlagen wirklich gewollt ist
oder ob sie eher für schlechte
Stimmung sorgen könnten.
Der Regionalverband Groß-

raum Braunschweig hat, wie
vom Land Niedersachsen gefor-
dert, Vorrang- und Eignungsge-
biete für den Bau vonWindener-
gieanlagen ermittelt. Im Gebiet
der Samtgemeinde Meinersen
geht es dabei um vier Bereiche:
entlang der Bundesstraße 214 in
Richtung Ohof, nordöstlich und
-westlich des Kreisels der Bun-
desstraße 188 zwischen Meiner-
sen und Gifhorn, westlich der
Landesstraße 299 zwischen
Flettmar und Ahnsen sowie
nördlich von Müden beidseitig
der Landesstraße 283.

Positive Stimmung könnte
kippen
Seit InkrafttretenderGemeinde-
öffnungsklausel im Sommer
2025 können Kommunen aber
auf vereinfachtem Weg darüber
hinaus Flächen ausweisen, so-
fern das Regionale Raumord-
nungsprogramm dort noch kei-
ne andere, mit Windenergie un-
vereinbare Nutzung vorsieht.
Die Samtgemeindeverwaltung
möchte davon allerdings abse-
hen.
„Wir halten schon genug Flä-

chen fürWindenergie vor“, sagte
Tobis Kluge. Der Fachbereichs-
leiterPlanenundBauenbefürch-
tet, dass die derzeit noch vorwie-
gend positive Stimmung in der
Bevölkerung kippen könnte,
wennWindkraft in weiteren Be-
reichen erlaubt wird. Das Land-

schaftsbild könntewomöglich zu
stark beeinträchtigt und zu viel
Fläche versiegelt werden.
Abgesehen davon müsste die

Samtgemeindeverwaltung für
zusätzlich ausgewiesene Flächen
das komplette Planverfahren in-
klusive Stellungnahmen imRah-
men einerÖffentlichkeitsbeteili-
gung und daraus eventuell resul-
tierender Widersprüche stem-
men. „Wir haben genug zu tun.
Das brauchen wir nicht auch
noch“, waren sich Kluge und
Stellvertreter Daniel Buhr einig.
Dem Ausschuss fiel es zu-

nächst schwer, Position zu bezie-
hen, denn der Beschlussvor-
schlag der Verwaltung sei sehr
weitreichend. „Das müsste erst-
mal in den Fraktionen diskutiert
werden“, kritisierte Hinnerk Bo-
de-Kirchhoff (parteilos). Dabei
sei es unerheblich, dass es um
Windkraft geht. „Das würde ge-
nauso gelten, wenn es um Ge-
werbegebiete oder Ölbohrtürme
ginge“, sagte er. Karsten Dürkop
(SPD) wunderte sich, warum die
Verwaltung überhaupt eine Dis-
kussion dahingehend anschiebt.
ImmerhinhabederRegionalver-
band doch gerade erst geeignete
Flächen für Windenergie ermit-
telt.

FachbereichsleiterKluge erwi-
derte, dass man bloß ein Stim-
mungsbildwünsche:Reichendie
vomRegionalverband ausgewie-
senen Flächen? Oder ist noch
mehr gewollt? Bode-Kirchhoff
erklärte daraufhin, ein „Freund
vonWindkraft“ zu sein. Sie brin-
ge Geld in Gemeindekassen,
Landwirtinnen und Landwirte
profitierten davon ebenfalls.
Und für Investorinnen und In-
vestoren sei es attraktiv, in einer
Region mehrere Projekte in
einem Rutsch umzusetzen.
Heinrich Beutner (CDU) ging

der Beschlussvorschlag der Ver-
waltung zu weit: „Er greift zu
sehr in die Hoheit der Gemein-
den ein, schießt übers Ziel hi-
naus.“ Dürkop teilte derweil die
Sorge der Verwaltung, dass die
Stimmung in der Bürgerschaft
sich drehen könnte von Befür-
wortung zur Gegnerschaft. Vor
allem „wenn manche Orte wo-
möglich von Windkraftanlagen
umzingelt werden.“ Letztlich
folgte der Bau- und Planungs-
ausschuss dem Vorschlag der
Verwaltung, über die Regionale
Raumordnung hinaus keinewei-
teren Flächen für Windenergie
auszuweisen - mit knappem Vo-
tum von fünf zu vier Stimmen.

Windenergie: Sind in der Samtgemeinde Meinersen weitere Wind-
kraftanlagen gewünscht? Foto: pixabay
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IHR PRESS -TEAM
IN GIFHORN

Kai Kiwitz, Kristin Pieper,
Sarah Weckwerth -Krüger
und Stephanie Gilhaus

TERMIN -VEREINBAR UNG

Am 27. Dezember rollt im Sportzentrum Süd wieder der Ball.
Der AZ-Cup bringt die besten Teams der Region zusammen –

und sorgt für packende Duelle, Tore und Emotionen satt.

Kurze Weihnachtspause? Fehlanzeige.
Wer Fußball liebt, ist hier dabei.

NICHT VERPASSEN!NICHT VERPASSEN!

AZ-Cup 2025
DAS FUSSBALL-SPEKTAKEL IST ZURÜCK!

Tickets:
12. Dezember ab 17 Uhr beim MTV Gamsen

Am Sportplatz 4 • 38518 Gifhorn
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Jahren
Ihr Geld wert!
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